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Sicherheitshinweise

Allgemeine Hinweise

Das Gerat darf einzig und allein flr die im Datenblatt angegebenen Anwendungen einge-
setzt werden. Die zu einer Anwendung gehorenden spezifischen Anweisungen zur Sicher-
heit und Gesundheit missen ebenfalls beachtet werden. Dies gilt ebenfalls fur Zubehdrtei -
le.

Jede Person, die mit der Inbetriebnahme oder Bedienung dieses Gerats beauftragt ist,
muss die Betriebsanleitung und insbesondere die Sicherheitshinweise gelesen und ver-
standen haben!

Die Haftung des Herstellers erlischt bei Schaden durch bestimmungswidrige Verwendung,
Nichtbeachten dieser Betriebsanleitung, Einsatz ungenugend qualifizierten Fachpersonals
sowie eigenmachtiger Veranderung am Gerat.

BestimmungsgeméBe Verwendung:

Die Schwebekorper-Durchflussmessgerate der Baureihe DS08 dienen ausschlieldlich zur

Uberwachung von kontinuierlichen Durchfliissen von flissigen Medien, welche die
verwendeten Materialien nicht angreifen.

Prozessbedingungen:

Max. Druck: Messingausfuhrung: 300 bar (DS08.M)
250 bar (DS08.S)

Edelstahlausfuhrung: 350 bar (DS08.M)

300 bar (DS08.S)

Max. Medium-Temperatur: 100 °C (optional 160 °C)

Ex-Gerate: gem. ATEX-Kennzeichnung
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Jedwede anderweitige Nutzung des Gerates ist unzulassig und aulierhalb des Anwen-
dungsbereichs.

Insbesondere Einsatzfalle, in den stoRartige Belastungen auftreten (z.B. getakteter
Betrieb), sollen vorher mit unserem technischen Personal besprochen und Gberpruft wer-
den.

Stromungswachter nicht mit schnellschaltenden Ventilen verwenden.

Die Gerate der Baureihe DS08 sollten nicht als alleinige Uberwachungsgerate einge setzt
werden, um gefahrliche Betriebszustande in Anlagen und Maschinen zu detektieren oder
gar zu vermeiden. Die Anlage oder Maschine selbst muss so geplant und konstruiert sein,
damit kritische Zustande, die eine Gefahr fur Mensch und Umwelt darstellen von vornher-
ein ausgeschlossen sind.

Gefahrliche Stoffe

Bei gefahrlichen Messstoffen wie z.B. Sauerstoff, Acetylen, brennbaren oder giftigen Stof-
fen sowie bei Kalteanlagen, Kompressoren etc. missen Uber die gesamten allgemeinen
Regeln hinaus die einschlagigen Vorschriften beachtet werden.

Fachpersonal

Gerate der Baureihe DS08 durfen nur von entsprechend unterwiesenem Fachpersonal
installiert werden, die in der Lage sind, die Gerate fachgerecht einzubauen. Als unterwie -
senes Fachpersonal gelten diejenigen Personen, die mit dem Zusammenbau, Installation
und Inbetriebnahme von Geraten dieser Art vertraut sind und in entsprechender Weise
qualifiziert sind.

Eingangskontrolle

Prifen Sie unmittelbar nach Anlieferung die Gerate auf eventuelle Transportschaden oder
Mangel und anhand des beiliegenden Lieferscheins die Anzahl der Teile.
Schadensersatzanspriche, die sich auf Transportschaden beziehen, kénnen nur geltend
gemacht werden, wenn unverzuglich das Zustell-Unternehmen benachrichtigt wird.
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Geréteaufbau

¢ 1:Verschraubung (Ausgang)
¢ 2: Geratekorper

¢ 3: Schaltkontakt und Steckerdose
oder Schaltkontakt mit Kabel
(Anschluss externer Messgerate)
¢ 4: Korperskala

¢ 5: Anzeigegehause mit Anzeigeskala
und Zeigerwerk
¢ 6: Verschraubung (Eingang)

Korperskala

Auf dem Geratekodrper ist eine
Korperskala aufgebracht, an
welcher der gewunschte Schalt-
punkt eingestellt werden kann.

®ONEOD BDOS N
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Anzeigeskala (optional

An dem Gerat kann ein Anzeigegehause

mit integrierter Anzeigeskala und Zeigerwerk
angebracht werden. Der Zeiger auf

der Anzeigeskala zeigt auf den aktuellen
Durchflusswert.

>
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Montage

Prozessanschluss:

Folgende Forderungen mussen unbedingt eingehalten werden, um eine Beschadigung
des Stromungwachters oder der Anlage zu vermeiden:

& bauseitig muss ein zum Gerat passender Prozessanschluss vorhanden sein
¢ AnschlussgrofRe und Einschraubtiefe Uberprufen
& geeignete Dichtmittel verwenden (flissige Dichtmittel beschadigen den Stromungs-
wachter, wenn sie hineinlaufen)
¢ fachgerecht abdichten
Umgebungsbedingungen:
& der Stromungsmesser darf nicht als tragendes Teil in Rohrkonstruktionen verwen-
det werden.
¢ das Medium darf keine festen Korper mit sich fuhren. Magnetische Partikel reichern
sich am magnetischen Schwebekoérper an und beeintrachtigen die Funktion.
¢ Korrosions- und Frostschutzmittel von dem Einsatz auf Vertraglichkeit prufen.
Achtung:

Die folgenden Forderungen mussen eingehalten werden, sonst wird die Funktion des
Stromungswachters beeintrachtigt oder Messergebnisse werden verfalscht:

*

*

Externe Magnetfelder beeinflussen den Schaltkontakt. Zu Magnetfeldern (z. B.
Elektromotoren) ist ein ausreichender Abstand einzuhalten.

Rohre, Prozessanschlisse oder Halterungen aus ferromagnetischem Material
beeinflussen das Magnetfeld des Stromungswachter. Zu solchen Materialien (z.B.
Stahl) einen Abstand von 100 mm einhalten

Querschnittanderungen, Abzweigungen oder Bogen in den Rohrleitungen beein-
flussen die Messgenauigkeit. Vor dem Gerat eine Beruhigungsstrecke von 10 x DN,
hinder dem Gerat 5 x DN vorsehen. Niemals direkt vor dem Gerat den Rohrdurch-
messer reduzieren.

bei flussigen Medien durch geeignete Mallnahmen die Entluftung des Gerats
sicherstellen.

um die Messgenauigkeit zu gewahrleisten, muss das Gerat stets vollstandig mit
Medium befullt sein.

Leitung entluften. Wenn sich wahrend der Messung Luftblasen in de Leitung befin-
den, kann dies Gerateschaden durch Wasserschlag zur Folge haben. Dies kann zu
Funktionsstorungen fuhren.

kavitations- und vibrationsfreien Betrieb der Anlage sicherstellen, ansonsten kann
das zu Gerateschaden fuhren.

Kontinuierlichen Durchfluss des Mediums sicherstellen. Impulsartige Belastungen
vermeiden.

Wenn das Medium mit Festkoérpern verunreinigt ist, muss vor das Gerat ein
Schmutzfanger installiert werden (z.B. SFO0 oder SF01 von PKP)
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Durchflussrichtung:

1 1 @ 7
Z&Z z
7
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Stromungswachter nur in der abgebildeten Position einbauen
Der Durchfluss des Mediums muss in Pfeilrichtung erfolgen (von niedrigem zu hohem
Skalenwert)

b
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VorsichtsmaBnahmen beim Anschluss von Reed-Kontakten:

Reedkontakte sind generell fur kleine Schaltleistungen konzipiert. Ein Anschluss eines
Verbrauchers mit hoherer Leistungsaufnahme darf grundsatzlich nur dber ein Kontaki-
schutzrelais (z.B. unsere Baureihe MSR01) erfolgen.

Beim direkten Anschluss eines Verbrauchers an den Reedkontakt sind unbedingt folgen-
de Hinweise zu beachten:

Keiner der auf dem Schaltgehduse angegebenen elektrischen Anschlusswerte darf unter
keine Umstanden (auch nicht kurzzeitig) Uberschritten werden. Dies qilt fur jeden einzel-
nen der dort angegebenen Werte individuell: Spannung, Strom und Last. Der im Schaltge -
hause integrierte Reed-Kontakt reagiert auf Uberlastung duRerst empfindlich.

Eine Gefahr der Uberlastung besteht durch:

* Induktive Lasten
» Kapazitive Lasten
* Lampenlast

Induktive Last
Induktive Lasten sind z.B. Schitze, Relais / Magnetventile / Elektromotoren

AVORSICHT: Spannungsspitzen beim Ausschalten (bis zum 10-fachen der Nennspan-
nung)

Schutzmalnahmen: (Beispiele)

+ — o + e

e D A e L

(Freilaufdiode z.B. Typ 1N4007)

Kapazitive Last
Kapazitive Lasten sind z.B. lange Anschlussleitungen / kapazitive Verbraucher
AVORSICHT: Hohe Stromspitzen beim Einschalten (Uberschreitung des Nennstroms)

Schutzmalnahmen: (Beispiele)

b — Begrenzen des Stroms durch
y " | einen Widerstand
3 C

- |
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Lampenlast
Lampenlasten sind z.B. Gluhlampen / anlaufende Motoren

AVORSICHT: Hohe Stromspitzen beim Einschalten des Schaltkontakts, da die Glih-
wendel bei niedrigen Temperaturen einen geringeren Widerstand hat.

Schutzmalnahmen: (Beispiele)

f— - + - Begrenzen des Stroms durch
v~ v~ = einen Widerstand oder Beheizen
V- V- der Gluhwendel.

Anschluss an SPS

Far den Anschluss an hochohmige Verbraucher (z.B. SPS) ist eine Schutzbeschaltung
nicht notwendig. Die Reedkontakte sind Wolfram-, Gold-, Rhodium-beschichtet und befin-
den sich in einer Schutzgasatmosphare. Ein Direktanschluss an Eingange einer SPS sind
bedenkenlos moglich.

RC-Glieder zur Schutzbeschaltung (Boucherot-Glied, Snubber)

In der Praxis haben sich folgende Werte fur die Widerstands/Kondensatorkombinationen
bewahrt. Die in den folgenden Tabellen angegebenen Werte sind Richtwerte fur eine
hohe Lebensdauer der Reed-Kontakte. Es kann jedoch fir individuelle Installationen nicht
immer gewahrleistet werden, dass die hier aufgefuhrten Boucherot-Glieder das Optimum
der Schutzbeschaltung darstellen.

Fiir Reed-Kontakte von 10 — 40 VA

Spannung [V] Widerstand [Ohm] Kapazitat [nF]
230 1500 330
115 470 330
48 220 330
24 100 330

Fiir Reed-Kontakte von 40 — 100 VA

Spannung [V] Widerstand [Ohm)] Kapazitat [nF]
230 1000 330
115 470 330
48 100 330
24 47 330

b b)
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Elektrischer Anschluss

Die in den Geraten eingesetzten Schaltkontakte sind potenzialfrei und bendtigen keine

Speisung.

Achtung:

Schaltkontakt und Gerat sind aufeinander abgestimmt. Nach dem Austausch eines
Schaltkontakts muss der Schaltpunkt neu eingestellt werden. (siehe Kapitel ,Schaltpunkt
einstellen®)

Die Kontakte 6ffnen/wechseln, wenn der Durchfluss den eingestellten Wert unterschreitet.

Erdung des Gerates:
Beim Einbau des Gerats in eine Rohrleitung muss sichergestellt werden, dass die Erdung
des Gerats uber die Rohrleitung erfolgt. So kdnnen keine gefahrlichen Potenzialdifferen-
zen auftreten

Schaltleistung der Kontakte:

Schaltleistung

Typ GroRe Kontaktfunktion Winkelstecker IP65 M12x1 Stecker IP67** Kabelanschluss (1 m) IP67
DS08.M | 1/2“ |1 = SchlieRer 230 V/3A/60 VA 125V /3 A/60 VA 230 V/3A/60VA
2 = Wechsler 250V /1,5 A /50 VA, 125V /1,5A /50 VA, -~
min Last: 3 VA min Last: 3 VA
2X = Wechsler fur SPS 250V /1A/60VA -/- -/-
3SM= Ex-SchlieRer* Gas: <30V/0,101 A/0,76 W Gas: <30V /0,101 A/0,76
Staub: <30V /0,25A/0,75W W
Staub: <30V /0,25 A /0,75
W
3UM= Ex-Wechsler* A
DS08.S | 1/4* |1 = SchlieRer 250V /3 A/100 VA
1/2"
3;4.. 2 = Wechsler 250V /1,5 A /50 VA, min Last: 3 VA

2X = Wechsler fir SPS

250V /1A/60VA

-

-

3ST5 = Ex-SchlieBer T5*
3ST6 = Ex-SchlieBer T6*

-

-

250 V/2A/60 VA (2m
Kabel)

3UT5 = Ex-Wechsler T5*
3UT6 = Ex-Wechsler T6*

-

-

250V /1A /30 VA,
min Last: 3 VA (2 m Kabel)

*Genaue max. Schaltleistung: siehe ATEX-Unterlagen

** Schutzart M12x1 Stecker fur DS08.M: IP65

DS08 Bedienungsanleitung 05/2021
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Kontakte fiir DS08.M

Schaltkontakt mit Gerdtestecker nach EN 175301-803:

SchlieBer (NOC)

Wechsler (COC)

——

3

2_1--________1

Zustand des Kontakts bei
Durchfluss

Gerat ohne

Zustand des Kontakts bei
Durchfluss

Gerat ohne

Erdeanschluss nicht genutzt.

Erdeanschluss nicht genutzt.

DS08 Bedienungsanleitung 05/2021

|

et

PROZESSMESSTECHNIK

Seite 10



Schaltkontakt mit Gerédtestecker M12x1: (Steckerdose nicht im Lieferumfang enthalten)

SchlieBer (NOC): Wechsler (COC):
3 e 1 e
4

g

Zustand des Kontakts bei Gerat ohne Zustand des Kontakts bei Gerat ohne
Durchfluss Durchfluss

Schaltkontakt mit Kabel:

Die Adern des Anschlusskabels sind entsprechend der Anschlussbilder nummeriert.

SchlieBer (NOC)

Braun
brown
marron

2

/

1

Schwarz
black
noir

Zustand des Kontakts bei Gerat ohne Durchfluss

b b)
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Kontakte fiir DS08.S

Schaltkontakt mit Gerédtestecker nach EN 175301-803:

SchlieBer (NOC) Wechsler (COC)

2_1--________
2 b e 1 5 1

Zustand des Kontakts bei Gerat ohne Zustand des Kontakts bei Gerat ohne
Durchfluss Durchfluss

Erdeanschluss nicht genutzt. Erdeanschluss nicht genutzt.

b b
DS08 Bedienungsanleitung 05/2021 Lg% Seite 12




Schaltkontakt mit Gerédtestecker M12x1: (Steckerdose nicht im Lieferumfang enthalten)

SchlieBer (NOC): Wechsler (COC):
* panar 1 e
4
1
2
4
|3

o O

.

Zustand des Kontakts bei Gerat ohne
Durchfluss

Zustand des Kontakts bei Gerat ohne
Durchfluss

Schaltkontakt mit Kabel:

Die Adern des Anschlusskabels sind entsprechend der Anschlussbilder nummeriert.

SchlieBer (NOC) Wechsler (COC)

Braun Braun Rot
brown brown red
marron marron rouge
Schwarz Schwarz
black black
noir noir

Zustand des Kontakts bei Gerat ohne Zustand des Kontakts bei Gerat ohne

Durchfluss Durchfluss

[ :
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Schaltpunkt einstellen

Die hier beschriebenen Zustande des Schaltkontakts beziehen sich auf einen SchlielRer.
Der aktuelle Zustand des Schaltkontakts lasst sich beispielsweise mit einem Durchgangs-
prufer bestimmen.

1. Die Feststellschrauben des Schaltkontakts (1) mit
einem Schlitzschraubendreher |6sen

2. Den Schaltkontakt auf den zu uberwachenden Durch-
flusswert stellen. Darauf achten, dass der Pfeil des
Schaltkontakt-Etiketts genau in einer Flucht mit dem
gewunschten Durchflusswert der Kérperskala liegt.

3. Feststellschrauben des Schaltkontakts wieder anzie-
hen. Dabei Schraubenanziehdrehmoment 0,4 Nm
beachten.

; timin
oL

— 24

2 — 2
. o8 — 20
s — 19
- 1g
. | 3
==
4 |
=

Der eingestellte Schaltpunkt entspricht dem Abschaltpunkt des Schaltkontakts
bei fallendem Durchfluss

Seite 14
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Elektrischer Anschluss des Analogtransmitters SU20:

Achtung:

Wir empfehlen, nur geschirmte Anschlussleitungen zu verwenden.
Die Gerate sind mit integrierter Elektronikeinheit ausgestattet und
direkt nach dem Einbau und Anschluss betriebsbereit.

Pin & darf nicht elektrisch kontaktiert werden! Idealerweise benutzen
Sie ein 4-poliges Kabel.

Vor dem elektrischen Anschluss des Gerates muss sichergestellt
sein, dass die Versorgungsspannung mit der bendtigten
ubereinstimmt: 24 Vpc (19...30 Vic).

Vor dem elektrischen Anschluss des Gerates muss die Versorgungs-
spannung ausgeschaltet sein.

Der Analogausgang ist werksseitig auf den angegebenen
Messbereich eingestellt.

Anschlussbelegung:
1 braun -
4 |[chviare Out2(0...10V)
3 blau oV
g fusth Out 1 (4...20 mA)
b Test
Kennlinien:
Strom-Durchfluss-Kennlinie Spannungs-Durchfluss-Kennlinie
linmA T Uinv t
20 10

1
I
I
!
1
1
1
]
I
I
I
|

L

0k >
usw 0SW  Durchiluss USW OSW  Durchfluss

USW: unterster Skalenwert des Stromungswachters
OSW: oberster Skalenwert des Stromungswachters

Betriebsbedingungen:

Betriebstemperatur: -20...+70 °C

Lagertemperatur: -20...+80 °C

Genauigkeit™: + 1 % vom Endwert

* die tatsachliche Genauigkeit hangt vom verwendeten Durchflusssensor ab.
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Storungstabelle

Fehlerbeschreibung

Ursache

Abhilfe

Schaltkontakt schaltet nicht

kein Mediumsdurchfluss

Uberpriifen Sie, ob tatsach-
lich Medium durch Rohrlei-
tung fliel3t

Durchfluss zu gering oder
Schaltkontakt zu hoch einge-
stellt

Stellen Sie den Schaltkon-
takt auf einen geringeren
Durchfluss ein

Verwenden Sie ein Gerat mit
anderem Messbereich

Erhohen Sie den Durchfluss

falsche Reduzierung / zu
kleiner Leitungsquerschnitt

Korrigieren Sie den Lei-
tungsquerschnitt

Schwebekorper klemmt

Reinigen Sie das Gerat

Schaltkontakt defekt

Beseitigen Sie die Ursache
des Defekts (Kurzschluss,
Uberlast)

Tauschen Sie den Schalt-
kontakt aus

Schaltkontakt ist standig
geschaltet

Durchfluss zu hoch oder
Schaltkontakt zu niedrig ein-
gestellt

Reduzieren Sie den Durch-
fluss

Stellen Sie den Schaltkon-
takt auf einen hoheren
Durchfluss ein

Verwenden Sie ein Gerat mit
anderem Messbereich

Schaltkontakt ist standig ge-
schaltet

Schwebekorper klemmt

Reinigen Sie das Gerat

Schaltkontakt defekt

Beseitigen Sie die Ursache
des Defekts (Kurzschluss,
Uberlast)

Tauschen die den Schalt-
kontakt aus

Schaltpunkt stimmt nicht mit
dem tatsachlichen Durch-
fluss Uberein

keine medienspezifische
Skala vorhanden

Fordern Sie eine Umrech-
nungstabelle oder medien-
spezifische Skala an

falsche Reduzierung / zu
kleiner Leitungsquerschnitt

Korrigieren Sie den Lei-
tungsquerschnitt

Gerat ist verschmutzt

Reinigen Sie das Gerat

Gerat ist defekt

Bauen Sie das Gerat aus
und kontaktieren Sie PKP

DS08 Bedienungsanleitung 05/2021
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Wartung / Wartungsplan

Intervalle fiir den VerschleifRteilaustausch

Stromungswachter des Typs DS08 sind aufgrund der geringen Anzahl beweglicher Teile
sehr wartungsarm.

Die Intervalle fur den Austausch von Verschleildteilen sind mafgeblich von den vor Ort
herrschenden Betriebsbedingungen sowie von der Beschaffenheit des durchstromenden
Mediums abhangig.

Aus diesem Grund werden von der Herstellerseite keine Intervalle festgelegt. Der Betrei-
ber muss in Abhangigkeit von den ortlichen Begebenheiten angemessene Intervalle fest-
legen.

Wartungsarbeit:

Sichtprifung auf Verschmutzungen

Sichtprifung auf Gangigkeit des Schwebekdrpers
Sichtprifung der Dichtigkeit des Gerats

Funktion des Schaltkontakts prifen

L 2R 2R 2R 2

Detaillierte Angaben uber Wartung und Reinigung des Gerats finden Sie in einer
separaten Anleitung. Bitte fordern Sie diese bei Bedarf an.

IP-Schutzart
Gerateanschluss Spezifikation fir IP-Schutzart
Anschluss
EN 175301-803 mit Ver- & des Anschlusskabels: IP65
schraubung 6-8 mm
M12x1 (DS08.M) Geratestecker M12x1 IP65
M12x1 (DS08.S) Geratestecker M12x1 IP67
Kabel - P67
Retouren

Fir Ricksendungen nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf:

PKP Prozessmesstechnik GmbH
Info@pkp.de
+49 (0) 6122-7055-0

b b)
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Durchflussmessung und -iiberwachung

DS08

Viskositatskompensierter

Schwebekorper-Stromungsmesser

und -wéchter
einbaulageunabhangig
Hochdruckausfithrung

« fiir zdhfliissige Medien bis 600 cSt

* heliebige Einbaulage ohne Nachkalibrierung
» kompakte Bauform, hohe Schaltgenauigkeit
* Ausfiihrung in Messing und Edelstahl

« sehr geringe Schalthysterese

* robuste Ausfiihrung ohne Glasmessrohr
 geeignet fiir hohe Betriebsdriicke

« & Ex- Ausfiihrung nach ATEX optional
 Analogtransmitter 4...20 mA optional

* Puax 350 bar, Tya: 160 °C

Beschreibung:

Die Stromungsmesser und -wachter der Typenreine DS08
arbeiten nach einem modifizierten Schwebekdrper-Messprin-
zip. Der Schwebekdrper wird mit einer Feder in einer zylindri-
schen SchlitzdUse gefuhrt. Das flieBende Medium bewegt den
Schwebekodrper in Durchflussrichtung.

Ein auBen angebrachtes Zeigerinstrument ist magnetisch mit
dem Schwebekdrper gekoppelt und zeigt die durchflieBende
Menge auf einer Skala an. AuBerhalb des Gerétes ist ein
Reedkontakt angebracht. Dieser Reedkontakt ist in einem
stufenlos verstellbaren Geh&use eingegossen und somit vor
auBeren Einflissen geschltzt. Erreicht der Schwebekdrper
mit seinen integrierten Magneten die Position des Reed-
kontaktes, schlieBen sich die Kontaktzungen. Wird die Durch-
flussmenge groéBer, bewegt sich der Schwebekdrper weiter
(maximal bis zum Anschlag, der ein Uberfahren des Schaltbe-
reiches verhindert). Dadurch ist jederzeit ein bistabiles Schalt-
verhalten gegeben.

Viskosititskompensation,
Einbaulage und Funktionssicherheit:

Federkraft und magnetischer Schwebekdrper garantieren
absolute Funktionssicherheit. Durch den Einbau einer Feder,
die den Schwebekdrper gegen die Strémung in seine Aus-
gangsposition zurtickdriickt, kann das Gerét in jeder beliebi-
gen Einbaulage verwendet werden. Durch die Vorspannung
der kunstlich gealterten Feder ist keine Nachjustierung erfor-
derlich. Die starke Vorspannung der Feder in Verbindung mit
einer Lochblende im Schwebekdrper beschranken die Einflls-
se von Viskositadtsschwankungen des Mediums auf ein Mini-
mum im Vergleich zu normalen Schwebekdrper-Durchfluss-
messerm.

Einsatzbereiche:

Die Schwebekorper-Stromungsmesser und -wachter DS08
dienen zur Messung und Uberwachung von viskosen Fliissig-
keiten, z. B. Zentralschmierungen, Olumlaufschmierungen,
Transformatorendle etc.
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Ausfiihrungen:
Messbereiche: 0,1-0,8 I/min ... 35-110 I/min
Flussigkeit mit Viskositaten bis max.

600 cSt,

Messbereich 01/03/06 bis max. 200 ¢St

Werkstoffe: Messing- und Edelstahlausfiihrung

Technische Daten:

Max. Druck: Messingausfuhrung:
300 bar (DS08.M.)
250 bar (DS08.S.)

Edelstahlausfihrung:
350 bar (DS08.M.)
300 bar (DS08.S.)

Druckverlust: 0,02 bar-0,2 bar (DS08.M)

0,02 bar - 0,4 bar (DS08.S.)
Viskositatsbereich: 30 ¢St bis 600 cSt

Max. Medium-
Temperatur: 100 °C (optional 160 °C)

Ex-Geréte gem. ATEX- Kennzeichnung

Betriebstemp: 70 °C mit Analogtransmitter AZ06

Elektr. Anschluss: Winkelstecker nach DIN 43650,
Ex-Kontakt mit 2 m Kabel
optional: 1 m angegossenes Kabel
Rundstecker M12 x 1 nach EN 50044,
Winkelstecker mit LED oder Glimmlampe

Messgenauigkeit: + 10 % vom Endwert
(bei vertikalem Einbau)

Werkstoffe:

Messing- Ausfiihrung:

medienberihrte Teile:
Messrohr: Messing (auBen vernickelt)
Feder: Edelstahl 1.4571
Dichtungen*: FKM (optional NBR, EPDM)
Magnet: Hartferrit

alle weiteren medienberUhrten Teile: Messing

Edelstahl- Ausfiihrung (1.4571):

medienberuhrte Teile:
Dichtungen*: FKM (optional NBR, EPDM)
Magnet: Hartferrit

alle weiteren medienberiihrten Teile: Edelstahl 1.4571

*nur bei reduziertem Anschluss

Typenschliissel:

Bestellnummer:

Schwebekorper- Stromungs-
messer und -wachter

Ausfiihrung:
M = Miniatur
S = Standard

Anschluss:
1R = Reduzierung auf G ¥
nur fir Messbereiche 01-03
und 06-08
2R = Reduzierung auf G 1%,
nur fir Messbereiche 06-12A
2 =lInnengewinde G 1/2
(Standard fir DS08.M)
3R = Reduzierung G %
nur fir Messbereiche 06-15A
4 =Innengewinde G 1
(Standard fir DS08.S)

Werkstoffausfiihrung:
1 = Messing
2 = Edelstahl 1.4571

Skala:
1 = fUr viskose Medien

Messbereiche: erweiterte Messber.:
nur DS08.M:

01 =0,1-0,8 I/min (max. 200 cSt)

03 =0,5-1,6 I/min (max. 200 cSt)

04 =0,8-3 I/min

05 =2-7I/min

nur DS08.S:

06 =0,1-0,8 I/min (max. 200 cSt)

07 =0,5-1,51/min

08 =1-41/min

09 =2-81/min

10 =3-101/min

11 =5-151/min

12 =8-241/min 12A = 1-20 I/min

13 =10-30 I/min
14 =15-45/min
15 =20-60 I/min
16 =30-90 I/min
17 =35-110 I/min

13A = 4-40 1/min
14A = 5-50 I/min
15A = 8-60 I/min
16A = 12-70 I/min
17A = 15-80 I/min

Stromungsanzeige:
0 = nur Wachter, ohne Strdmungsanzeige
1 = Strdmungsmesser und -wéchter, mit Anzeige

Anzahl der Kontakte:

0 = ohne Kontakte (nur fir Gerate mit Anzeige und/oder AZQ6)
1 =1 Kontakt

2 = 2 Kontakte

Kontaktfunktion / Analogausgang:

(Kontakt oder Analogtransmitter maglich)

0 =ohne

1 = SchlieBer

2 = Umschalter

2X = Umschalter fir SPS-Anwendung

3ST5 = Ex-SchlieBer, T5 (100 °C), mit 2 m Kabel fur DS08.S
3ST6 = Ex-SchlieBer, T6 (80 °C), mit 2 m Kabel fur DS08.S
3UT5 = Ex-Umschalter, T5 (100 °C), mit 2 m Kabel fir DS08.S
3UT6 = Ex-Umschalter, T6 (80 °C), mit 2 m Kabel fir DS08.S
3SM = Ex-SchlieBer fur DS08.M

3UM = Ex-Umschalter fir DS08.M

SU20 = Analogtransmitter 4...20 mA und 0...10 V

DS08. |S. |4. |1. 1. |06. |1. |1. 1.

Sonderheit:
0 =ohne
1 = bitte im Klartext angeben

HT = Hochtemperaturausfiihrung 160 °C
M12 = Rundstecker M12 x 1 nach EN 50044 (Tmax. 85 °C)
Kx = Kabelausfuhrung 1 m, 2 m, 5 m, oder 10 m
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Abmessungen: _ 5/ _

Kontakte:

Die Kontakte 6ffnen/wechseln, wenn der Durchfluss den einge-
stellten Wert unterschreitet

MaBtabelle:

Typ EinbaumaRe [mm)] Gewicht
[d]
SW D A1 A4 G T L ohne/mit
Anzeige
DSO8M | 27 | 31 48| 48 | G1/2 14| 90 350/---
DS08.S 40 |40 |57 | 68 | G1 |17 |130| 1000/1050
mit Reduzierung
DS08.M G1/4 114| 98 400/---
G3/8 114|108 | 450/---
DS08.S G1/4 121|152 | 1100/1150
G1/2 121|152 | 1100/1150
G3/4 121|152 | 1100/1150

Schaltleistung
Typ GroRe | Kontaktfunktion Winkelstecker IP65 M12x1 Stecker IP67** Kabelanschluss (1 m) IP67
DS08.M| 1/2 |1 = SchlieBer 230V /3A/60VA 125V /3A/60 VA 230V /3 A/60VA
2 = Wechsler 250V /1,5 A/ 50 VA, 125V /1,5A/50 VA, -/-
min Last: 3 VA min Last: 3 VA
2X = Wechsler fur SPS 250V /1 A/60VA -/- -/-
3SM= Ex-SchlieBer* Gas: <30V /0,101 A/0,76 W Gas: <30V /0,101 A/0,76 W
Staub: <30V /0,25A /0,75 W Staub: <30V /0,25A/0,75W
3UM= Ex-Wechsler* -/-
DS08.S | 1/4" |1 =SchlieBer 250V /3 A /100 VA
1/2¢
3;4“ 2 = Wechsler 250V /1,5A/50VA, min Last: 3 VA
1“ | 2X = Wechsler fir SPS 250V /1 A/60VA -/- -/-
3ST5 = Ex-SchlieBer T5* -/- -/- 250V /2 A/ 60 VA (2 m Kabel)
3ST6 = Ex-SchlieBer T6*
3UT5 = Ex-Wechsler T5* -/- -/- 250V /1 A/30VA,
3UT6 = Ex-Wechsler T6* min Last: 3 VA (2 m Kabel)

*Genaue max. Schaltleistung: sieche ATEX-Unterlagen
** Schutzart M12x1 Stecker fur DS08.M: IP65

ATEX-Bezeichnungen:

Kontakte 3SM und 3UM fiir DS08.M.:

ATEX 112 G Ex ib IC und ATEX Il 2 D Ex ib liIC
fUr Anschluss an bescheinigten eigensicheren Stromkreis,
Temperaturbereich -5 °C < Tsenice < 45 °C, L=0, C=0

Kontakte 3ST5, 3ST6, 3UT5, 3UT6 fiir DS08.S.:
ATEX 12 GExmb IIC T6 Gb, ATEX |1 2 D Ex tb lIC T80 °C Db
ATEX 12 GExmb IIC T5 Gb, ATEX |1 2 D Ex tb llIC T100 °C Db
(nur mit Kabelanschluss, Standard 2 m)
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Analogtransmitter SU20:

Mit Hilfe von Hall-Sensoren wird die Position von magnetischen
Schwebekdrpern detektiert und als analoges Signal ausgege-
ben.

* Analogsignal 4...20 mA und 0...10 V
» Betriebstemperatur: -20...+70 °C

* Genauigkeit: +/- 10 % vom Endwert

* Aluminiumgehéause, eloxiert

Technische Daten:

Genauigkeit*: +/- 1 % vom Endwert

Betriebstemperatur: -20...470 °C
Lagertemperatur: -20...4+80 °C
Reproduzierbarkeit: tbd.

Gehausewerkstoff:
Schutzart:

Aluminium, blau eloxiert

P67

* Die tatsachliche Genauigkeit hangt vom verwendeten Durchfluss-
Sensor ab. Auf Anfrage ist eine héhere Genauigkeit durch individuelle
Kalibrierung des Durchfluss-Sensors méglich.

Elektrische Daten:

Analogausgang:

Spannungsversorgung:

Leistungsaufnahme:

4..20 mA und
0..10V

24 Vep (19...30 Vo)
<1W

Stromausgang: Max. Blrde 600 Ohm

Spannungsausgang: Max. Strom 10 mA

Anschluss: Rundsteckverbinder M12x1,
5-polig

Hinweis:

Durchflussmesser und Analogtransmitter werden werksseitig
aufeinander abgeglichen und kénnen nicht getauscht werden.

Elektrischer Anschluss:

| braun +
4 |schwarz Out2(0..10V)
blau
3 oV
] zZ
) weil} Out1(4..20 mA)
5 |grau Test

Achtung: Pin 5 darf nicht elektrisch kontaktiert werden!
Idealerweise benutzen Sie ein 4 poliges Kabel.
Der SU20 darf nicht vom Grundgerat geldst werden.

Abmessungen:

23

47
37
X O_\
L
40
21 3,9
Kennlinien:

Strom-Durchfluss-Kennlinie:

lin mA 1

20

OswW Du'rchfluss

Spannungs-Durchfluss-Kennlinie:
Uinvt
10

Usw osw Du?chﬂuss

USW: unterster Skalenwert des Strémungswachters
OSW: oberster Skalenwert des Strdomungswéchters
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Zubehor (siehe separate Datenblitter):

* Nadelventile SNV01, SNV02

» Kugelhdhne SKG01

* Schmutzfanger SF00, SF01

« Kontaktschutzrelais MSR01

* M12 Steckverbinder mit PVC-Kabel SM12

Die angegebenen Mess-/Schaltbereiche gelten bei vertikalem
Einbau des Geréates und Durchfluss von unten nach oben.
Andere Einbaupositionen oder von den angegebenen Spezifika-
tionen abweichende Betriebsdichten erhdhen den spezifizierten
Messfehler.

Auf Anfrage sind Sonderskalen fir abweichende Medien und
Betriebsbedingungen erhaltlich.

Die angegebenen Schaltpunkte sind Abschaltpunkte bei fallen-
dem Durchfluss. Bitte beachten Sie, dass die Einschaltpunkte
durch die Hysterese bedingt hoher liegen.

Bei Applikationen, bei denen DruckstdBe zu erwarten sind, bitte
unbedingt Rucksprache mit PKP halten!

PROZESSMESSTECHNIK

PKP Prozessmesstechnik GmbH
Borsigstr. 24 ¢ D-65205 Wiesbaden

. +49 (0) 6122-7055-0 ® € +49 (0) 6122 7055-50
5= info@pkp.de ¢ & www.pkp.de



	Induktive Last
	Kapazitive Last
	Lampenlast
	Anschluss an SPS
	RC-Glieder zur Schutzbeschaltung (Boucherot-Glied, Snubber)
	DS08-d 10_05_2021.pdf
	Beschreibung:
	Ausführungen:
	Technische Daten:
	Typenschlüssel:
	Abmessungen:
	Maßtabelle:
	Technische Daten:
	Elektrische Daten:
	Hinweis:

	Elektrischer Anschluss:
	Kennlinien:
	Zubehör (siehe separate Datenblätter):


